
Hallihallo,

mein Name ist Lyn, ich bin 35, Frankfurterin born and raised, war aber trotzdem mit, ich glaube, 16 Jahren
zum letzten Mal bei der Buchmesse :oops: 

Ich bin seit der Grundschule dem Texten verfallen - leider immer nur sporadisch. Damit meine ich nicht nur,
dass ich lange Schreibpausen habe, in denen gar nix passiert, sondern auch, dass meine Texte irgendwie
punktuell sind. Ich bin wohl eher Anekdotenfesthalterin als was anderes. Habe leider keine Ahnung ob das
jemand, außer mir, brauchen kann. Dabei kommt meine Inspiration vor allem von außen. Real-Life-
Begebenheiten, Erzählungen anderer, Spiele, Gemälde usw., sowas kann meine Fantasie kurz entfachen und
meistens ist es dann auch schnell wieder vorbei. Solange das Feuer aber lodert bin ich happy damit. Ich
habe auch nicht das Gefühl, dass in mir ein Roman schlummert. Dabei schreibe ich wirklich außerordentlich
gerne, nur immer was anderes. Selten habe ich einen längeren Handlungsbogen im Kopf - und mit selten
meine ich, ich weiß nicht, ob das schon mal geschehen ist. 

Meine längste Fingerübung ist eine spielbegleitende Funtasy-Ausarbeitung diverser Begegnungen in einem
Fantasy(brett?)spiel namens UltraQuest. Dort erstellt man sich eine Heldengruppe, zieht mit ihr durch die
Lande und würfelt in jedem neuen Gebiet zufällig Begegnungen aus, die äußerst knapp beschrieben sind. Diese
auszuarbeiten und mir vorzustellen, wie sich meine "Helden" verhalten, sowie eine grobe, alles
zusammenhaltende Rahmenhandlung zu ersinnen, hat in meinem bis jetzt längsten und konsequentesten
Geschreibsel gemündet. 

Trotzdem möchte ich mein punktuelles Schreiben weiter fördern und öfter ausleben. Es macht einfach zu viel
Spaß :love: Leider versumpfe ich oft in unwichtigem und denke dann rückwirkend, ok, die drei Stunden hättest
du DEUTLICH sinnvoller nutzen können. Zum Beispiel mit Schreiben. Ich hoffe, mich in diesem Forum zu
beteiligen, unterstützt meine Entwicklung hin zu mehr Selbstdisziplin. Ich lese gerade durch alle möglichen
Beiträge und bin mehr als intrigued :red: Dabei will ich natürlich nicht nur blutsaugen, ich gebe auch gerne
Tipps; wie ANDERE ihren Alltag besser organisieren könnten, fällt mir meistens deutlich einfacher zu
benennen, als bei mir selbst, aber das geht wohl den meisten so. :lol: 

Viele liebe Grüße und hoffentlich bis bald!
Lyn

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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